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Siaôtmufifoltfches aus £imtnat-6adcn
Kach berühmteften Kluftern haben
Sie Sadener fich begeben nach Schroaben,
ßaben in Stuggert konvertiert
Und fich nach Koten amüfiert.
Sie da roaren fehr gut bei Kaffe
SUgerten nach der Kloftergaffe,
2öo dloerfe ^ungfrauenklöfter
Sich erroeifen als Glebeströfter.
ßeute, daheim im Cimmatftädtchen,
Senken fie oft an die Schroabenmädchen,
Sie fle iüngft konfultiert in Klaffe
£}n der oerfchroiegenen Kloftergaffe 1

ßamurhabi

fn Bkinec 6pracf)forfd)er
SerkleirieKuedi: Sapa, roarum

feit me ßand fch u h und nüd ßand-
ftrümpf? «

Der tDittpec

ü)er Sod meiner ©attin ift mir fo
3U fielen gegangen, dag ich mich mit
ihrer jüngften Schroefter oerheiratet habe.
Somit ift der Serluft erträglicher für mich

geroorden, da ich jeht nur noch für meine

Schroägerin 3U trauern brauche 1* 2ÏÏ.

Cudroig (Eboma, der Urbaper
Sum Katlonalhelland der Sägern fcheint erlefen,
Ser einfi der Cudroig Shoma Ift geroefen;
Klit 2Sitj roar er und gutem Surft begabt,
ßat eine Spanierin 311m 2Seib gehabt.
Ser Seter Schlehmll nannte fich fürroahr
Und doch nichts roen'ger als ein Schatten roar,
[Jedoch ffianghofers ©egenftück 's ift
Und nun In Segernfee, roie rounderbar! [klar!
©rad' neben ihm begraben roollle felnl
Ser gröfite ßumorift Ift doch Sreund ßeln! e

<Tt)eaterbegmn in fiüvlct)
Sas Sroglodnlenroort bleib' nur In Kraft
Son der .fein befalteten Sufchauerfchaft",
Sie blökt und gröhlt bei den ernfieften Stellen,
Unfähig, ein eigenes Urteil 3U fällen,
Sie durch ihr ©elächter, hübfeh deplajierf,
Sie eigene Summheit dokumentiert. «

Splitter
Gine Guftreife roär gar nicht fo ohne",

aber ohne" geht's nicht!! Scbo

Çxamens-tDeisheit

profeffor: 28as roerden Sie 3uerft
tun, roenn 3hnen die Öührung eines
Sro3effes anoertraut roird?

Sandidat: Sorfchug oerlangen, ßerr
Srofeffor! m.

Egyptische Zigaretten
PHILIPPOSSIAN &C2

Bern Cairo
Unsere Schachteln tragen keinen anderen Namen
als lediglich die Wörter PHILIPPOSSIAN & Co.
Achten Sie auf un[. Schulzmarke (ein gold. Käfer)

Bierhalle Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2266

ff. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Grand Olnoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 27a 11 Uhr: S
8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte

des grandiosen Sensations-Romans

n i* rt

in 2 Teilen. In der Hauptrolle:

Oto.artotte Böcltlin.
6 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte

Amerikanisches Sittenbild

Der Kampf ums Leben
Die spannenden und ergreifenden

Lebensschicksale eines jungen Mädchens mit
der berühmten amerik. Künstlerin Alic Brady.

Künstlerkapelle : H. R I N E S C H.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel der Freien Bühne. Täglich abends 8 Uhr:

Dialekt-Lustspiele und -Schwanke.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 2 Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom I. bis 15. September 1921, täglich abends 8 Uhr:
Pariser Revue! Mme Georgigust dans tout Paris

en Mlousic Sowie das übrige vornehme Programm.

?E
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<H>

V JJ

Albisrieden bei Zürich
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt!
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY

3H

BE EIDE

erzielen Sie mit einem
Inserat im

.Nebelspalter'

Gluck und Erfolg
für denjenigen, der sich eine
Charakterskizze und Horoskop
machen lässt. Genaues Studium
der Handschrift. Graphol.
Institut Eventus",Hauptpostlagernd,
Zürich. 2328

Müheloser
Nebenverdienst

durch Verkauf in Ihrem Freundes-

U.Bekanntenkreise einiger
interessanter, sehr begehrter

fier Neuheiten ~mü
für Herren. Nur preiswürdige
Artikel. 2 Muster Fr. 2., 4

versch. Muster Fr. 4..
Versand gegen Machnahme oder
Voreinsendung des Betrages
an W. Diem, Postfach 1290,
Brugg. 2300

+ Frauenschutz+
sicher, angenehm, billig, sowie
diskreten Rat betr. hygien.
Produkte durch : Klara, Postfach

15189, Biel. 2333

Ihre Zukunft! Wer sich
dafür

interessiert, sende Geburtsdatum
vertrauensvoll an Kismet-
Bureau, Heiden. Rückporto

erbeten. 2330

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

WQT Preis pro Los Fr. 2. ~M
1 Hangt s e wi n n a Fr. 5O.O00.-
1 a 30.000.-
1 a 20,000.-
1 à ÎO.OOO.
1 a H.OOO.
1 à 5.000.
1

Gewinne à Fr.
à n 4,000.-

2 3000 n «.OOO.
4 fi - 2000 m H.OOO.

IO à - ÎOOII m ÎO.OOO.-
IO à soo H.OOO.-
IO à 700 m 7.000.-
IO & - 000 O.OOO.-
20 h 500 n ÎO.OOO.
20 a » 400 m S.OOO.-
ao a «OO n «.OOO.-
ao à 200 n 4.000.-
25 m ÎOO m 2.500.-

750 à so m OO.OOO.-
7,500 a - 20 1 50.000.-
7.50O à - 15 m 118,500.-

75,000.7.500 à » IO »

23.408 Barse Winne Fr. «oo.ooo.-
Sämtliche obigen Gewinne sind auf Grund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 192t bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale ZUrich

Ziebuns «-m 3. Dezember1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bei schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt
der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
ger Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen

Vorteile dieser Verlosung : Dle Generalvertriebstelle :

Hur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Hur B a r gewinne I Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

Soeben erschienen: Dlekom-
menden Weltkatastrophen.
Bücher der Weltende. Von
Herrn Pfarrer Feuerstein.

Biblische Berichte und
die neuesten Weissagungen,
das um 1922 herum stattfinden
werde. Preis 4 Fr.

Monatsschrift für Freunde
des biblischen und neuzeitlichen

prophetisch. Wortes.
Preis 1 Fr. 2332

Versandgeschäft

Frau Riich-LoetsGhers Wwe.

Postfach 42, Zürich 22.

Echte

Brissngo
per 100 Stück Fr. 9.10 versendet

per Nachnahme A. Nadle
Göschenen. 2300

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem : Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrlps,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Hubers

ist überall beliebt und sehr
originell. Das Wetter in 18
bis 22 Stund, voraussagend.
Der sehr billige Preis von

nur 1.50
inkl. Porto sollte die
Atischaffung jedermann
ermöglichen. Versand gegen
Nachn. od. Voreinsendung
des Betrages durch G. S.
Baltenberqer, Mor-
gartenstr. 26, Zürioh 4.

Visitenkarten P"S
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich

100 Abbildungen
enthält meine neue Preisliste

Nr. 25 über alle
sanitären Hilfsmittel für Hygiene
und Körperpflege. Bekannt
für grosse Auswahl und

frische Ware.
Sanltäts- u. Gummiwarengeschäft

P. Hübscher,
Zürich 8, Seefeldstr. 98.

StaStmusikalisches aus Limmat-Saöen
Nack derükmtesten Alustern Kaden

Die Baöener stck begeben nack Sckwaben,
Kaden In Stuggert konzertiert
Und stck nack Noten amüsiert.
Die cla waren sekr gut bei Rasse

Pilgerten nack cler Riostergasse,
Wo cllverse Iungsrauenklöster
Sick erweisen als Liedeströfler.
kZeut«. ciakeim im iZimmaiflSdtcben.
Denken ste ost an cli« Sckwabenmüöcken,
Die ste jüngst konsultiert In Alasse

In cier versckwlegenen Riostergasse I

t?omurkadl

Ein kleiner Sprachforscher

DerklelneRuedi: Papa, warum
seit me Kand scb üb und nüci Kand-
strllmps? «

Der Witwer

Der Toci meiner Gattin ist mir so

zu Kerzen gegangen, ciasz icii micn mit
iiirer jüngsten Scbwester veriieiratet kabe.
Somit ist der Verlust erträglicber sllr micb

geworden, cia Icb jetzt nur nocb sür meine

Scbwägerin zu trauern braucbel'

Ludwig Thoma, öer Urbaver
!Zum Nailonalkellanö cler Bayern scbeint eiiesen.
Der einst cler Luöwlg Tkoma ist gewesen:
TNit Witz war er uncl gutem Durst begabt,
Kat eins Spanierin zum Weid gebabt.
Dsr Pster ScblekmII nannte stck sürwobr
Uncl clock nickts wen'ger als ein Sckolien war.
Ieöock Gangbofers Gegenstück 's Ist

Unö nun in Tegernsee, wie wunöerbor l sklorl
Gracl' neben Ikm begraben wölke sein!
Der gröhle Kumorist ist clock Sreuncl Kein! e

Theaterbeginn in Zürich
Dos Trogloönienwort bleib' nur In Rrast
Aon der .fein besaiteten 5Zusckauersckast-,

Die blökt unö grSKIt bei öen ernstesten Stellen.
Unfâkig. eln eigenes Urteil zu fällen,
Die öurck Ibr GelSckter. küdsck öeplazlert.
Die eigene Dummkell öokumenliert. e

Splitter
Eine Luflreise wär gar nicbt so ..obne".

ader ..okne" gebt's nicbt II s-o°

Examens-Weisheit
Professor: Wos werden Sie zuerst

tun. wenn Ibnen die Sükrung eines
Prozesses anvertraut wird?

Randidat: Tlorscbuß verlangen. Kerr
Professor'. -n.

I^g»j ptiscke Zligsnetten
l>ttii_i?i°o88iàcZ

kenn (.sino
Unsere 5cbscbleln lrsgen deinen ancleren I^smen
o!z lecilcziicb ciie ^/örier p>-1»_Ippc)55>^ k Lo.
scbien ^ie sus uns. 5cbàrnsrlc,e sein golci. Ksser)

l.»l,a»tn«»»o 02, Züil-iok 4. 2SS6
tk. I^ôvendrîiu. kell unâ äunkel; reinj-ensltene Veine, xute
dllrxerlicke Kllcke. Lpe-ielie ^benâplstten in reickksllixsr

I»>»pkon o-Stlonorstr. IM 8«lo. 5948

IsZIick von 2>/s- II vbr: ^

8 ^kte »IIZI_l! Lrstsukkiibruntz S^kte
öes Zr-inöiasen Lensstions-iîomans
IH » « F« .»I»

in 2 leilen. In der Hauptrolle:

6 ^kte tlLU I rlrstsukkükrunA 6 ^lite
^inerànisckes Littendiiö

Her llllilipk W5 leim
Oie sp-tnnenclen unö ergreifenöen

I^edensscbiclcsgle eines jungen lVisöckens mit
öer berübmten sinerilc. Künstlerin /Uic krsöv.

Künstlerkspelle : tt. k I t» L 8 <2 tt.

asstspio> li«l» lr>»ivn aiilino. ^äsiick sdenàs 8 vdr:
0îaIekt»l.ustsaivIo unit »8«:k«Si>ko.

Zonntox» ivei Vorstellungen, nsckmlttsxs 3>/z Ulir unâ
sdenàs 8 Ukr.

Vom I. dis 15. Sepieinder 1921, tàxlick sdencls 8 vdr:
psriser^kevue Iliimv K«I>I»lIÌ0U»t tt»»» tout

HZ r-

<s>
v

/Xlbisrieclen bei Surick
^nZsnebmsr Lpâ^ierZanZ aus öer 8taöt!
«ökliLk empkiebit sicb ^^(z^z-r^^^^

-HZ

t-Il- -IIIII-

erTieien 8ie mit einem
Insérât im

Lkärsklerski??« uncl Horoskop

Institut ,,lL« v n « u
lr>»ui>ti>o»tlsgvi-ntt,
I-ivK. 2Z28

liiliükvloser
i?letlknverclien8t

clurcd Verksuk in Idrem ?reun-

SW" Illloiilioîton ^Wlg

àrtikei. 2 Muster'" r. 2"-,'^
verscd. Muster ?r. 4.. Ver-

»n «. viom, postisck 1290^
liitl-ugg. 2300

-^-fsaUKN8l:»Illt?-I-
sicker. snZenekm. diiiix, sowie
âiskreten Hat detr. dv^ien.
proâukte âurck 1 KIsrs, pc>>îl-
«sck 1518g. »lei. ^333

lüre IMiilt!
teressiert. sende Qedurtsâstum

Sui-sau, Nviiilvn. kcü k
porto erdeten. 2330

Vom b. Nsgisrungsrot bowilligts

Krone Kelä-i.oNei'ie
IU Qunststi 6ss ^ül-elisk- Ltscit-I'iisstsi's

-preis pro 1.0s i?!». 2 "WW
1 lit » r» 0 t ir i » II iì ?r. s«.<n»a-
l. u so.ooo.-
1 à
I à !<».,»««.
» à ^.000
1 5.0U><l>
lt

viii»n «z ^ ?I.
à 4.000.

S »<»<»«»

4 à SM»» >«.tl><»u.
10 à 10«I»l> K».oi»o.
»« à ^.«l>«»<».-
1« à 70» 7.,>m».-
10 il. «<»» <!.<»<»«».

so z«».oon>-
Ä<» à
Ä0 à :««» «.<«»<».
so à sm» 4.<W0.
St» à

7.» à «io.<«»«».-
7i,00 à s,» I s«.m»o-
?.s<»<» à IS

7».,»<»l».7..',,w à
SS.408 Ii »I I- « « i, i ii ii t> ?r. »ou>.o««.-

8iimtIIcds odiZen <Ze«inne sinci su! diruncl âer I^otterie-Leâinxunxen odne .^d?ux
Ii>t>IIll>I' »b là. 0v?on?>I«i' lîiLIl dei cier Sckvei2. Vereinsdsnk, I^ilisie Surick

unter smtllcker àutsickt unà vor ^euxen.
Le! sckrittl. kestellunxen ist às I^llcicporto bsi^utügen.

vie oliiîielle Äekunxs-I.iste ersckeint einixe ?sxe nsck âer ^iekunx im ?sxdigtt
âer Stsckt 2tlr!ck unâ lcsnn âânn susserâem bei âer Lcd»ei3. Vereinsdânic ^iiricd xexen

kZInsenâllnx von 4V Lts. (Porto indeZr.) de^oxen verâen.
WM" Oer stsrken I^Iscdlrsxe «exen versorge msn sicd dei leiten mit l.osen "WW

Vontoilo tt,i«»«i> Voi-Iosiin» - vis lZsrisrsivsrtrisbstsiis :

«UI- sino Ii-Kuno» Sllb««izi.. Vk-r«ln»d»nll
«UI- a » I» av«in»,o I k?stbsusqusi 6, Illrivk.

Ai>»l»I>IuNli 0 ili n 0 Aoilisl i (Vleâerverksuker erkälten Kode provision.)

8oeden ersckiencî viekom-
menâsn VVeltlistsstropken.

Herrn plarrer Feuerstein.
riidilscke verickte unâ

âie neuesten VVeisssxunxen,
âss um IM2 Kerum stztttinâen

Monstssckrikt tür k^reunâe
âes didllscken unâ neu?elt>
licken propketlscd. Worte».
preis I ?r. 23Z2

fsiiUlli.il!>l'I.l>ît8iîlies8Me.
postkscli 42, Zünioii 22.

IZcdte

SrîMll
per IM Stuck ?r. 9.10 verse»-

lZSsckenen. 2ZM

llniedldsre unâ xesetîllck

8î. flilioliil-Aplillielig
»Sfsls 2.

l-iudors

ist üderzil deliedt unâ sedr
orixineii. Oss Vetter in 18

Oer ser>r dlliixe preis von

nur t.Sll
inkl. Porto sollte âie

vsltenbengoi', 5lor
xzrtsnslr. 26, ?iii»iok 4.

VlZiîg^°sîkNp'!°m?.
öio ^.-L. siezn flîev.
vuorictruoltsroi, TiZrioit»

illll üubllllllnzel.
entkSIt meine neue Preisliste

I^r. 25 üder slle ssnl-
t-iren rllltsmitlel kllr ii> xiene
unâ Körperpklexe. Leksnnt

xesckskt p. »üdsokor-,
^iii>ivl> L, ^eekelllstr. 98.
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